
Herbstmeister Blau-Gelb
Falkensee batrt Filhrung aus

Landesklasse West: Spitzenreiter nach 4.0 über Union Neuruppin,mit sieben
Punkten vorn - VfL Nauen gerät unter die Räder - Eintracht siegt auswärts

Von Axel Eifert

Havelland. Mit einem deutlichen
Heimsieg über Union Neuruppin
haben sich die Kicker von Blau-
Gelb Falkensee am Sonnabendvor-
zeitig den inoffiziellen Herbstmeis-
tertitel in der Landesklasse West ge-
sichert.
Blau-Gelb Falkensee - Union Neudp-
pin 4:O (I:O). AuJ dem Kunstrasen-
platz im Falkenseer Sportpark'Ro-
senstraße gab es eine ausgegliche-
ne erste Halbzeit mit 4llerdings nur
wenigen Chancen auf beiden Sei-
ten zu sehen. Kurz vor der pause
fasste sich Blau-Gelbs Mittelfeld:
spieler Marius Schulze ein Herz und
zog aus knapp 20 Metern aus halb-
linker Position ab. Der Ball ging vom
linken Innenpfosten an den rechten
Innenpfosten und dann zum 1:0 ins
Tor,

In Hälfte zwei legten die favori-
sierten Gastgeber etwas zu. Die ers-
te Chance hatten aber die Gäste,

t,
ln den ersten

Spielen der zweiten
Halbserie haben

wir ein sehr
schweres Programm.

Thomas Obliers,
Trainer Blau-Gelb Falkensee

wobei Union-Kapitän Christian
Lenz im Anschluss an einen Freistoß
nur den Pfosten traf. Praktisch im
Gegenzu§ kam die Falkenseer Ant-
wort mit dem 2:0 von Tim-Michael
Meyer. Für das spielentscheidende
3:0 (76.) sorgte dann Lukas Schmidt
nach Vorarbeit von Benjamin Baur.
Mit seinem zweiten Treffer in der
Schlussminute im Nachschuss stell-
te Schulze den 4:0-Endstand her,

Blau-Gelb-Trainer Thomas
Obliers konstatierte einen sicheren
und verdienten Erfolg seiner Elf.
,, Wenn Neuruppin ihre Chance zum
Ausgleich genutzt hätte, wäre es
wohl spannender geworden,,,
meinte der Falkenseer Coach. Auch
die Herbstmeisterschaft hätte sich
die Mannschaft, mit der ihm die
Arbeit viel Spaß macht und große
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